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Sondershausen (dpa/th) - Yvonne Turi-Hodel aus Basel und der Kieler Maik Willbrandt haben

am Samstag die 13. und letzte Auflage des Untertage-Marathons in Sondershausen

gewonnen. Die Schweizerin benötigte 3:36:40 Stunden für die 42,18 Kilometer in rund 700

Meter Tiefe im Brügman-Schacht und verbesserte den neun Jahre alten Streckenrekord um

8:07 Minuten. Willbrandt siegte in 3:07:01 Stunden und setzte sich vor dem Dänen Lasse

Jensen (+7:13 Minuten) und Timo Habedank (Diekholzen/+8:58) durch. Mit 12:55 Minuten

Rückstand kam Lokalmatador Michael Müller als bester Thüringer auf Rang vier.

Turi-Hodel hatte fast eine halbe Stunde Vorsprung und verwies die Österreicherin Alexandra

Heiml sowie Lindgaard Jensen aus Dänemark auf die weiteren Plätze. Beste deutsche

Läuferin war Ilka Friedrich aus Wolfenbüttel auf Rang fünf.

Die Halbmarathon-Siege gingen an Kerstin Hein (Bergheim) und Michael Regele (Wertheim-

Eichel). Zweite wurden die Thüringer Silvia Bärwolf aus Breitungen und David Theeg aus

Jena. Insgesamt erreichten 457 Starter in Wertung das Ziel.

Der Lauf fand zum letzten Male statt, weil wegen der Arbeiten im Schacht im kommenden

Jahr nur noch eine für den Marathon ungeeignete knapp zwei Kilometer lange Schleife zur

Verfügung stehen würde.
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